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Frau Stadtverordnetenvorsteherin 
Astrid Wagner 
Marktplatz 1 
35083 Wetter 
 

09.09.2024 
 

Antrag  
Straßenzustandskataster; Nutzung einer APP 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
  

1. Der Magistrat wird beauftragt zu überprüfen, ob und wie die laufende Pflege des 
Straßenzustandskatasters mittels einer APP erfolgen und wer die Aufgaben durchführen kann. 
 

2. Weiterhin ist zu prüfen, ob das in Zusammenarbeit der sog. Nordkreiskommunen (Cölbe, Lahntal, 
Münchhausen und Wetter) und über den Zweckverband Bauhof „Cölbe-Lahntal-Wetter“ erfolgen 
kann. 
 

3. Abschließend ist zu prüfen, ob das ein förderfähiges Projekt unter Nutzung des 
„Rahmenvereinbarung zur Förderung der Interkommunalen Zusammenarbeit vom 07.12.2021“ ist; 
bei positiver Prüfung sind diese Mittel zu beantragen. 
  
  
Begründung: 
  
Wie aus dem beigefügten Presseartikel hervorgeht, arbeiten im Hinterland wohl mehrere 
Kommunen, wie die Gemeinde Angelburg mit einer APP zur regelmäßigen Aktualisierung der 
vorhandenen Straßenzustandskataster. In der Stadt Wetter wurde in der BAU Sitzung am 
04.09.2023 erstmals ein Straßenzustandskataster vorgestellt, welches noch um fehlende Straßen 
durch das Abstufungsverfahren im Zusammenhang mit der B252n ergänzt werden muss. 

Angesichts der kontinuierlich steigenden Verkehrsbelastung ist die Substanzerhaltung der 
Infrastruktur ein wesentlicher Baustein für eine erfolgreiche kommunale Haushaltsführung. Die 
Grundlage dafür bietet eine systematisch strukturierte Straßendatenbank, ein so genanntes 
Straßenkataster. Ein Straßenkataster gibt Auskunft über Lage, Umfang, Wert und Zustand des 
vorhandenen Straßen- und Wegenetzes. 

Ein solches Kataster soll ständig, alle vier Jahre überarbeitet werden; das kann natürlich auch 
jährlich oder ständig erfolgen. 

 

Freundliche Grüße 
 
 
Harald Althaus 
SPD-Fraktion 
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